
Dabei überreichte AC-Vorsitzender
Mühlbauer in Würdigung der hervor-
ragenden Verdienste um den Motor-
sport die Ewald-Kroth-Medaille in
Bronze an Patrick Kugler sowie in Sil-
ber an Josef Robl.

Gut gefüllt war das Clublokal bei
der Jahresabschlussfeier. Mit Hans
Traurig und Luck Schmidbauer als
das Duo Magic konnte der AC-Boss
zwei Musiker vorstellen, die mit ei-
nem breiten Repertoire für die musi-
kalische Unterhaltung sorgten. In sei-
nem Rückblick erwähnte der Vorsit-
zende den Flugplatz-Slalom in Arn-
bruck mit 76 Startern, also deutlich
mehr als die Jahre zuvor. Am 10. Mai
habe man den Wanderweg K4 über
Feßmannsdorf, Haus und Bachmeier-
holz von Unrat befreit.

6000 Euro Überschuss
Vom 21. bis 23. Juli sei die Oldti-

mer-Rallye mit Stadtrundkurs in Bad
Kötzting über die Bühne gegangen.
Mit 48 Startern habe man dabei eine
Steigerung um 84 Prozent, einen
Überschuss von über 6000 Euro er-
wirtschaftet und damit den Verlust
vom vergangenen Jahr ausgeglichen.
Die Abendveranstaltung sowie der
Stadtrundkurs seien sehr gut ange-
nommen worden. In diesem Zusam-
menhang sprach Mühlbauer allen
Helfern einen Dank aus. Helferteams
mit Sportleiter Kurt Kadur an der
Spitze halfen bei der Ausrichtung der
Niederbayern-Rallye und bei der Drei-
Städte-Rallye.

Bei AC-Jahresabschlussfeier auch Ewald-Kroth-Medaille verliehen

BAD KÖTZTING (ksm). Sehr zu-
frieden zeigte sich der Vorsitzen-
de des ADAC-Ortsclubs, Martin
Mühlbauer, am Samstagabend
bei der Jahresabschlussfeier im
Clublokal Tom’s Löwenbräust-
überl über den Verlauf des Jah-
res 2006.

Mehr Starter: Bayerwaldrallye
war das Aushängeschild

Als nächste Termine nannte der
Vorsitzende den Hüttenabend auf der
Kötztinger Hütte am 14. Januar, den
Flugplatz-Slalom am 24. April, die
Bayerwaldrallye Mitte August und im
Oktober den Prüfdienst für Batterie
und Beleuchtung.

Achtmal auf erstem Platz
Der Sprecher ging nach dem kalt-

warmen Büfett auf die Erfolge der ak-
tiven Club-Motorsportler ein. Josef
Haselsteiner sei sehr aktiv gewesen.
Mit seinem 190er Mercedes sei dieser
auf insgesamt 15 Veranstaltungen ge-
wesen und startete jeweils in der
Gruppe G4. Dabei wurde er acht Mal
Erster und drei Mal erzielte er den
zweiten Platz. In der Gesamtwertung
beim OMV-ADAC-Städte-Slalom-Po-
kal erreichte er damit den sechsten
Platz und in der Niederbayerischen
Slalom Meisterschaft belegte Hasel-
steiner den fünften Platz.

Juniorenmeister auf Fiesta
Matthias Luger fuhr dieses Jahr

wieder beim Ford Fiesta ST Cup mit.
In Oschersleben erreichte er beim ers-
ten Rennen den 3. Platz im zweiten
Rennen fiel er aus. Beim 1. Lausitz-
ring-Rennen erreichte dieser Platz 6
und auf dem Nürburgring Platz 5 und
6. Auf der Nordschleife führte er bis
zur letzten Kurve, in der er wegen ei-
nes Dreikampfs einen Dreher hatte
und auf die 11. Position zurück fiel.
In Assen zweimal Platz 7, Am Salz-
burgring einen 6. und einen 5. Platz.
Beim zweiten Lauf in Oschersleben
errang er Platz 7 und 2. In der Ge-
samtwertung kam er im Ford-Fiesta
ST-Junioren Cup auf den 5. Platz In
der Juniorenwertung kam Matthias
Luger auf den ersten Platz und ist so-
mit Juniorenmeister im Ford Fiesta
ST Cup 2006.

Hermann Wutz startete auch dieses
Jahr mit seinem BMW M3 bei der Sla-

lom-Meisterschaft in der Klasse G2.
Er nahm an elf Veranstaltungen teil.
Jeweils den 1. Platz erreichte Wutz in
Hutthurm, Bad Kötzting, Freyung,
Babenhausen und München. Viermal
belegte er einen 3. Platz. Im Gesamt-
ergebnis belegte Hermann Wutz den
1. Platz im Südbayerischen ADAC
DMSB-Slalom Cup 2006. Das sei
ebenfalls eine Top Leistung, so der
Vorsitzende

Neu als aktiver Fahrer beim AC ist
Joachim Schmid. Dort, wo dieser teil-
nimmt, komme es nicht auf Schnellig-
keit, sondern auf die Exaktheit an. Er
startete bei allen acht südbayerischen
Läufen und erreichte hier den
11. Platz in der Gesamtwertung, was
eine beachtliche Leistung darstelle.
Schmid nahm auch an der Happurger
Berg-Prüfung für Oldtimer teil, bei
der er mit seinem 911er Porsche den
3. Platz unter 82 Startern erreichte.

Für Ihren aktiven Einsatz für den
AC Bad Kötzting bekamen die „Pilo-
ten“ Matthias Luger, Hermann Wutz,
Josef Haselsteiner und Joachim
Schmid eine Geldzuwendung vom AC
Bad Kötzting.

Gold für Dieter Schmidt
„Jedes Jahr vergibt der ADAC an

Mitglieder, die sich durch hohe Ein-
satzbereitschaft für den Verein und
den Motorsport hervorheben, die
Ewald-Kroth-Medaille“ leitete der
Sprecher auf die Ehrungen über. So
durfte Patrick Kugler diese Medaille
in Bronze und Josef Robl in Silber
entgegen nehmen. Dieter Schmidt
werde die Ewald-Kroth-Medaille in
Gold mit Kranz am 16. Dezember bei
einem Ehrenabends durch den
ADAC, Gau Nordbayern, verliehen,
kündigte der Sprecher an.

Heidi und Teresa Huber durften für
ihren Einsatz bei der Gestaltung der
Jahnhalle zur Bayerwald-Rallye Clas-
sic 2 ein Präsent entgegen nehmen.

Petra Kuchler bekam Wanderpokal überreicht

Bayern-Fans ehrten
die Meister im Kegeln

BAD KÖTZTING (ksm). Am Sams-
tagabend traf sich der Bayernfanclubs
im Vereinslokal Café Kauer in Be-
ckendorf zur Weihnachtsfeier. Vorsit-
zender Gerhard Kuchler begrüßte die
Anwesenden. Dabei ehrte er auch die
Sieger des vereinsinternen Kegeltur-
niers. Der besinnliche Teil dieser
Weihnachtsfeier wurde durch Susan-
ne Krupitschka und Simon Kollross
gestaltet. Nach dem Abendessen wur-

den durch Chronist Michael Pielmei-
er jun. noch einmal mit einer Dia-
Schau die Aktivitäten des Fanclubs
im vergangenen Jahr näher aufgelis-
tet. Die Siegerehrung des vereinsinter-
nen Kegelturniers übernahm Vor-
stand Kuchler. Für den ersten Platz
konnte er Petra Kuchler mit einem
Wanderpokal auszeichnen. Die weite-
ren Plätze belegten Franz Kuchler
und Erwin Wenzl.

Petra Kuchler (ganz links) siegte beim vereinsinternen Kegelturnier. In der Mitte
Vorsitzender Gerhard Kuchler und rechts Franz Kuchler. Nicht im Bild Erwin
Wenzl. Foto: Fischer

BAD KÖTZTING (kht). Der Förder-
verein „Jahnhalle“ war am Sonntag-
abend einer der Gewinner der Weih-
nachtsausstellung. Im Verlauf der Er-
öffnung nahm der Vorsitzende Wolf-
gang Kerscher den Erlös einer Spiel-
tischaktion entgegen.

Während des Kneipp- und Gesund-
heitsfestivals rollte die Kugel einmal
mehr für einen guten Zweck. Unter
dem Strich kam eine Summe von
472 Euro zusammen. Im Beisein von
Bürgermeister Wolfgang Ludwig er-

472 Euro-Erlös einer Spieltischaktion für Instandhaltung

Geld für die Jahnhalle
hielt Wolfgang Kerscher den Erlös.
Wie er dazu anmerkte, stehe im Kur-
park ein neues Gebäude, in dem sich
neben dem Spiel die Kultur etabliert
habe. Im Gegensatz dazu sei die Jahn-
halle ein altehrwürdiges Gebäude,
dessen Erhalt viel Geld verschlinge.

Deswegen dankte Kerscher dem
Spielbankdirektor Klaus Schleicher
für den Erlös, der mithelfe, dem Ge-
bäude, in dem viele kulturelle Veran-
staltungen abgehalten werden, wieder
alten Glanz zu verleihen.

472 Euro Erlös aus einer Spieltischaktion erhielt der Vorsitzende des Fördervereins
„Jahnhalle“ Wolfgang Kerscher (Mitte). Foto: Richter

Robl (li.) erhielt die Silbermedaille. Für
Patrick Kugler nahm dessen Vater Ger-
hard (mi.) die Medaille entgegen.

Die aktiven Motorsportler des Clubs, Josef Haselsteiner, Joachim Schmid, Matthias
Luger und Hermann Wutz (v.l.) durften vom Vorsitzenden Martin Mühlbauer
(ganz links) Geldzuwendungen entgegen nehmen. Fotos: Fischer

Firma Uwe Dinges zum zweiten Mal
in Folge 1a-Fachhändler
Cham (fi). Eitel Sonnenschein herrscht trotz
Spätherbstgrau im Büroeinrichtungshaus Uwe
Dinges in Cham, Fuhrmannstraße 16, nur einen
Steinwurf vom Chamer Marktplatz entfernt.
Für den Inhaber und sein kompetentes Team
gab es bereits zum zweiten Mal nach 2005 die
Auszeichnung „1a Fachhändler 2006“ von
Europas größtem Brancheninformationsdienst
„markt intern“. Eine Auszeichnung, die Uwe
Dinges mit Stolz erfüllt, denn sie ist zugleich
auch die Bestätigung für die Kunden, dass sie
im Büroeinrichtungshaus Uwe Dinges in guten
Händen sind.

Alleine hätte er die begehrte Auszeichnung
nicht geschafft, das weiß Uwe Dinges. Sein
Dank gilt deshalb dem ganzen Team, das kun-
denorientiert arbeitet. Ständige Weiter- und
Fortbildung sind die Garantie dafür, dass die
Kundenwünsche bestens erfüllt werden kön-
nen.

„markt intern“ hatte die diesjährige Aktion wie-
der unter das Motto „Das gute Fachgeschäft:
Service ist unsere Stärke“ gestellt. Alle Teilneh-
mer an der Aktion mussten mindestens 25 Kri-
terien aus den vier Kategorien Personal und
Weiterbildung, Werbeaktivitäten sowie Service

und Kundendienst erfüllen, um die begehrte
Auszeichnung in Form einer Urkunde und eines
Aufklebers zu erhalten.
Dass die Chamer Firma Büroeinrichtungshaus
Uwe Dinges die Jury überzeugt hat, davon zeu-
gen Urkunde und Plakate im Fachgeschäft in
der Fuhrmannstraße. Uwe Dinges, der das
Geschäft 1964 übernommen hat und in dieser
Zeit mehr als 50 Lehrlinge ausgebildet hat,
nennt die Vorzüge seiner Firma: „Ehrliche und
fundierte Beratung, ein hervorragendes Preis-
/Leistungsverhältnis, Qualitätsprodukte in
großer Auswahl und ein erstklassiger Service.“
Einfach gesagt: Die Firma Uwe Dinges ist mit
Recht ein 1a-Händler!
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